
 

  

Samstag, 24.10.2020 
13:00 Uhr, B-Junioren Verbandsliga 

SV 08 Kuppenheim—Kehler FV 

Gast: SV Weil 1910 
 

Sonntag, 25.10.2020 
12:00 Uhr, A-Junioren Südbaden-Pokal 

SG Kuppenheim—FC Radolfzell 

15:00 Uhr, Herren Bezirksliga 
SV 08 Kuppenheim 2 - Rastatter SC / DJK  

 

Ausgabe 5 
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zum Heimspielwochenende unserer 1. Mann-
schaft gegen den SV Weil sowie unserer U23-
Mannschaft gegen den Rastatter SC/DJK darf 
ich Sie im Wörtelstadion recht herzlich will-
kommen heißen. Begrüßen darf ich die Mann-
schaft des SV Weil mit ihrem Trainer Andreas 
Schepperle, die Vorstandschaft sowie ihre 
mitgereisten Anhänger. Willkommen heißen 
wir auch unsere Gäste aus Rastatt mit ihrem 
Trainer Christian Unic, die Verantwortlichen 
sowie die Anhänger aus der Festungsstadt. Ein 
ebenso herzlicher Willkommensgruß gilt dem 

Unparteiischengespann der Verbandsligabegegnung um Schiedsrich-
ter Arne Grigorowitsch (VfR Allmannsweier), mit Thomas Huber (SV 
Ödsbach) und Markus Sester (SV Appenweier) an der Seitenlinie. 
Ebenso willkommen heißen wir Thomas Schillinger (FC Obertsrot) als 
Leiter der Bezirksligapartie.  
Vor 14 Tagen hatten wir hier im Wörtel den Tabellenzweiten aus Lahr 
zu Gast. Dabei sahen die Zuschauer eine packende Partie, in der un-
ser Team dem Favoriten lange die Stirn bot. Leider wurde das Enga-
gement unserer Elf nicht belohnt, da ein individueller Fehler zum 
vorentscheidenden Elfmeter führte. Trotzdem durfte unsere Mann-
schaft Selbstvertrauen für das wichtige Auswärtsmatch in Waldkirch 
aus dieser Leistung tanken. Ausfälle aus diversen Gründen sorgten 
dafür, dass wir nur mit einem geschwächten "Rumpfkader" ins Elztal 
fahren mussten. So feierte der junge Luka Maier sein Verbandsliga-
Debüt und machte seine Sache über 90 Minuten sehr ordentlich. 
Auch Doru Istrate bekam seine ersten Einsatzminuten in dieser Liga. 
Neben Maier baute Lucca Strolz auf eine sehr junge Kette mit dem in 
den letzten Spielen bärenstarken Benjamin Radke, die mit dem auf-
merksamen "Max" Bachmaier dafür sorgte, dass der Gegner kaum 
zwingende Aktionen hatte. Nachdem sich Pascal Buttermilch mit ei-
nem herrlichen Treffer für seine guten Leistungen der letzten Wo-
chen belohnte, dauerte es bis zur zweiten Halbzeit, ehe sich unsere 
Mannschaft ein deutliches Chancenplus erspielte. FCW-Keeper Lukas 
Lindl und Unzulänglichkeiten im Abschluss sorgten aber dafür, dass 
die mitgereisten Anhänger bis zum Schlusspfiff um den wichtigen 
Dreier bangen mussten. Auch wenn an diesem Nachmittag, auch 
aufgrund der widrigen Platzverhältnisse, nicht alles funktionierte, hat 
die Truppe um Kapitän Andreas Weisgerber für ihren Einsatz, Engage-
ment und Kampfeswillen ein Lob verdient.  
Heute kommt mit dem SV Weil eine Mannschaft ins Wörtel, die viele 
Experten vor der Saison auf ihrem Zettel hatten, als es um die Auf-
stiegsanwärter ging. SVW-Coach Andreas Schepperele hat ein Team 
zusammengestellt, das zu den spielstärksten in der Liga zählt. Der 
ohnehin gut bestückte Kader wurde vor der Runde in der Breite wei-
ter verstärkt. U.a. wechselte Buba Ceesay vom Oberligaaufsteiger 
Lörrach-Brombach ins Nonnenholz. Bekanntester Akteur der Elf vom 
Hochrhein ist aber Torjäger Ridje Sprich, der bereits sieben Treffer 
erzielte und die Torjägerliste der Verbandsliga anführt. Die weiteren 
Treffer bislang erzielten Ceesay und Marvin Stöhr mit jeweils drei 
Treffern, Justin Samarzic (2) und Julien Tschira (1). Am letzten Wo-
chenende boten die selbsternannten "Besten im Südwesten" ein 
tolles Match gegen Tabellenführer Pfullendorf. Nachdem man in der 
92. Minute in Führung ging, vermieste der Last-Minute-Ausgleich in 
Minute 94 die Laune. Zu welcher Leistung das Team fähig ist, beka-
men wir im Dezember 19 am eigenen Leib zu spüren, als wir mit gro-
ßen Hoffnungen an den Hochrhein fuhren und bereits zu Halbzeit mit 
0:4 hinten lagen. Dass wir es auch besser können zeigte das Hinspiel, 
welches wir mit einem 1:1 offen gestalteten und bei dem Dennis 
Schorb den Ausgleich erzielte. Trotz aller Qualität, welche die Non-
nenholz-Elf definitiv besitzt, wird man mit dem bisherigen Saisonver-
lauf nicht zufrieden sein. Zu Hause verwies man Endingen und Wald-
kirch in die Schranken, holte einen Punkt gegen Pfullendorf und kas-

sierte gegen Offenburg eine Niederlage. Auf fremdem Geläuf gewann 
man bei der Reserve des FC Villingen (2:1) und beim SC Durbachtal 
(3:2), während man in Lahr 2:2 spielte und in Radolfzell mit 1:0 den 
Kürzeren zog. Damit liegt die Elf momentan auf Rang sechs, hat aber 
bereits einigen Rückstand auf die beiden Führenden.  
Unsere Elf braucht sich sicher nicht zu verstecken und hat in der Ver-
gangenheit vielen Teams im Wörtel einen heißen Kampf geliefert. 
Dafür bedarf es heute einer sehr guten Einstellung, Kampf- und Ein-
satzwillen sowie die Bereitschaft, lange Wege zu gehen. Dann muss 
der Gegner schon sehr viel investieren, um die Punkte aus dem Wör-
tel zu entführen. 
Nach dem guten Start in die Saison hat unsere U23 in der Bezirksliga 
zuletzt zwei Niederlagen kassiert, welche jedoch unterschiedlich zu 
bewerten sind. Gegen den FV Ötigheim bot die junge Elf (9 Spieler 
aus dem Jahrgang 2001 standen in der Startelf) eine sehr gute Leis-
tung. Anstatt aber die Führung deutlich auszubauen, kassierte man 
fast mit dem Halbzeitpfiff den Ausgleich aus dem Nichts. Dieser führ-
te zum Bruch im Spiel, sodass die Telldörfler nach dem Wechsel zur 
Führung und am Ende zum nicht unverdienten Erfolg kamen. Am 
vergangenen Wochenende reiste die Brandenburg-Elf zum Spitzenrei-
ter nach Ottenau. Taktisch äußerst diszipliniert und vom Einsatz her 
überragend, bot man dem Bezirksligaspitzenreiter die Stirn. Leider 
musste man in der dritten Minute der Nachspielzeit den entscheiden-
den Treffer hinnehmen und konnte sich dadurch nicht belohnen. 
Nachdem das Nachholspiel beim VFB Gaggenau unter der Woche 
coronabedingt ausfiel, wartet an diesem Wochenende mit dem Ras-
tatter SC/DJK ein Team, das sich selbst den Aufstieg zum Ziel setzte. 
Bislang läuft es aber noch nicht rund für die Unic-Elf, denn mit acht 
Zählern rangiert man nur auf Rang 13 der Tabelle. Der Gast hat aber 
u.a. beim 8:1-Sieg gegen den FC Ottenhöfen oder beim 4:4 in Bad 
Rotenfels, als man in den letzten vier Minuten aus einem 2:4 noch 
den Ausgleich markierte, seine Klasse unter Beweis gestellt. Spiele-
risch stellt der Gast sicherlich eines der besten Teams der Liga, defen-
siv scheint man in dieser Saison noch nicht die Klasse zu haben wie in 
der vergangenen Runde, als man äußerst knapp den Aufstieg verpass-
te. Auf alle Fälle wird es ein weiterer Prüfstein für unsere junge Elf, 
die aber bei ihren erfrischenden Auftritten gezeigt hat, dass sie sich 
vor keinem Gegner in der Liga fürchten muss. Die junge Elf ist spiele-
risch stark und hat den Zug zum Tor. Was vielleicht noch fehlt ist, bei 
allem jugendlichen Elan in brenzligen Situationen kühlen Kopf zu 
bewahren. Mit jedem Spiel lernt man dazu. Und wie schnell es in den 
Verbandsligakader gehen kann, hat gerade das letzte Wochenende 
gezeigt.  
Für die beiden Spiele an diesem Wochenende wünsche ich 
 mir, dass Sie unsere Spieler wieder lautstark unterstützen.  

Denn nur gemeinsam sind wir stark!! 
 

Klaus Strickfaden, 2. Vorsitzender 

Guten Tag liebe Mitglieder, Sponsoren, Gönner und Freunde des SV 08, liebe Gäste, 

Klaus Strickfaden - 2. Vorsitzender 
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Unser heutiger Gast: SV Weil 1910 

Schon früh gab es den ers-

ten Kontakt mit dem SV 

Weil. Kuppenheim, damals 

als SV 1946 Kuppenheim, 

war, wie der SV Weil, Teil-

nehmer einer Aufstiegsrun-

de zur Landesliga. 6 Mann-

schaften zählten dazu, 10 

Spiele musste jede Mann-

schaft absolvieren, 3 stiegen auf. 

Kuppenheim schaffte den Aufstieg zusammen mit dem 

SV Blau-Weiß Freiburg und dem ASV St. Georgen, Weil, 

Worblingen und Zunsweier schafften es nicht. Kuppen-

heim stieg direkt danach als Zweiter der Saison 1948/49 

auf in die Zonenliga, musste dann aber ein Jahr darauf 

zwangsläufig runter in die 1. Amateurliga Südbaden, 

nachdem die Zonenliga bzw. Oberliga Südwest, Gruppe 

Süd, aufgelöst wurde. Tragischer Verlierer war damals 

der SV 08 Kuppenheim, der auf Platz 6 von 16 mit 36 

Punkten genau an der Schnittstelle zum Abstieg stand. 

Platz 5 (VfL Konstanz, ebenfalls 36 Punkte) führte be-

reits in die 2. Liga Süd. Da Weil erneut in einer Auf-

stiegsrunde von 6 Mannschaften nun den Aufstieg ge-

schafft hat, trafen beide Vereine 1950/51 in der neu ge-

gründeten 1. Amateurliga wieder aufeinander. Aufsteiger 

gab es dann keine, beide, Weil und Kuppenheim, gingen 

in ihre 2. Runde. 21 gemeinsame Jahre vergingen in der 

1. Amateurliga bzw. dann Verbandsliga Südbaden, un-

terbrochen durch wechselseitige Aufenthalte in der 2. 

Amateur- bzw. Landesliga. Höhepunkt war dazwischen 

die Saison 1984/85, die man zusammen in der Oberliga 

Baden-Württemberg verbrachte. Dann stieg man solida-

risch zusammen ab. Heute dürfen wir die 23. Saison zu-

sammen erleben.  

Betrachtet man die letzten 8 Spiele gegeneinander, so 

hat der SV Weil die Nase leicht vorn. Weil siegte 3 

Mal, Kuppenheim nur 1 Mal, bei 3 Unentschieden.  

Die aktuelle Tabelle sieht den SV Weil auf Platz 6 

mit 14 Punkten ebenfalls vorn, während der SV 08 

Kuppenheim, Platz 10 mit 10 Punkten, heute alle 3 

Punkte bräuchte, um in Tabellennähe des SV Weil 

zu kommen.  

Begegnungen und Ergebnisse — Die beiden Mannschaften im direkten Vergleich 

Von links: 
Hinten: Ridje Sprich, Almin Mislimovic, Serkan Korkmaz, Marvin Stöhr, Hannes Kaiser, David Groß, Justin Samardzic, Lirian Ismajli, Patric Lauber.. 
Mitte: 1. Vorsitzender Gerhard Schmidt, Betreuer Sascha Samardzic, Maximilian Maier, Alexandre Peres Buda, Boniface Mbeng Wara, Mursel 
Salja, Özgür Parlak, Ibrahima Camara, Björn Gutjahr, Tobias Oesch, Julien Tschira, Arben Gashi, Buba Ceesay, Co-Trainer Thomas Schwarze, Trai-
ner Andreas Schepperle. 
Vorn: Physiotherapeutin Sabine Rhein, Sidi Tindano, Michael Hänggi, Nam Do Le, Sandro Keller, Tobias Götz, Ioan-Cosmin Ungur, Adis Toroman, 
Betreuer Wolfgang Jubin, Spielausschussvorsitzender Klaus Braun, Sportlicher Leiter Perseus Knab 
Nicht auf dem Bild: Julien Theobald, Aaron Horton, Alessio Lo Russo, Torwarttrainer Christian Sturm, Andreas Lismann. 
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Herren Verbandsliga Südbaden 2020/21 

Ergebnisse 

Tabelle Impressum 
 
1. Vorsitzender: Mario Weiler 

2. Vorsitzender: Klaus Strickfaden 

Hauptkassier: Thomas Raub 

Sportl. Leitung: Ralf Balzer 

Jugendleiter: Jochen Mörmann 

Telefon: 07222 9147569 

Mail: info@sv08-kuppenheim.de 

 
Postanschrift:  
SV 08 Kuppenheim e.V. 
Postfach 1306 
76451 Kuppenheim 

Hausanschrift:  
SV 08 Kuppenheim e.V. 
Adlerstr. 9 
76456 Kuppenheim 

Homepage:  
www.sv08-kuppenheim.de 
www.sv08-juniorenfussball.de 
 
Herausgeber:  
Preworld Sportmarketing 
Johann-Schaeuble-Str. 1b 
76456 Kuppenheim 

Druck: Druckkoepfe 
            Im Büchert 24 
            75015 Bretten 

Redaktion: Josef Stephan 
stephan_josef@t-online.de 

http://www.sv08-kuppenheim.de
http://www.sv08-juniorenfussball.de
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Die weiteren Spieltage 

Herren Verbandsliga Südbaden 2020/21 

Nachholspiele 
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Herren U23 Bezirksliga Baden-Baden 2020/21 

Ergebnisse 

Die weiteren Spieltage 

Tabelle 

Datenschutz 

„Der SV 08 Kuppenheim e.V. 

verpflichtet sich, keine Daten, 

Fotos, Bilder oder Texte hier zu 

veröffentlichen, die nicht der DS

-GVO entsprechen bzw. zu de-

nen nicht das Einverständnis 

betroffener Personen oder Fir-

men dem Verein vorliegt. Dar-

über hinaus achtet er darauf, 

dass die ihm anvertrauten und 

mit dieser Zeitschrift veröffent-

lichten persönlichen Daten und 

Bilder nicht an Dritte weiterge-

geben werden.“ 



 

11 

Gast am Sonntag: Rastatter SC / DJK 

Tabelle Bezirksliga 

1. Mannschaft RSC / DJK 

Trainer: Christian Unic (wie bisher) 

Co-Trainer: Amir Memisevic (neu) 

Torwarttrainer: Uli Greifenhofer  
         (wie bisher) 

Betreuer: Pascal Retzler (wie bisher) 

   Nico Ludwig (neu) 

Physio: Dominic Trieloff (neu) 

Schiedsrichter des Sonntagsspiels der 
Bezirksliga Baden-Baden Baden  

‚SV 08 Kuppenheim – Rastatter SC / DJK‘  

ist Herr Thomas Schillinger 

vom FC Obertsrot. 

Herzlich willkommen hier im  

Kuppenheimer Wörtelstadion. 
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Mehr erfahren Sie auf unserer Hompage: http://www.sv08-kuppenheim.de/ 
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Corona Checkliste  

https://www.sprttotal.tv/clXqjMwM0 
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D-Junioren des SV 08 Kuppenheim 

Die D-Junioren (U13, auch D-Jugend genannt) sind die 
viertälteste Gruppe von Jugendfußballsielern. 
In der Regel beträgt das Alter dieser Sportler 11 bis 13 
Jahre, da sie im Kalenderjahr, in der das Spieljahr beginnt, 
das 11. oder das 12. Lebensjahr vollenden oder vollendet 
haben. 
Die D-Junioren des SV 08 Kuppenheim spielen in der Be-

zirksliga (U13) und der Kreisklasse (U12) des Südbadi-
schen Fußballverbandes, Bezirk Baden-Baden, und führen 
heute jeweils ihre Tabelle an mit der höchst möglichen 
Punktzahl. 
 
Training: Dienstag und Donnerstag, 17 Uhr bis 19 Uhr, 
jeweils am Trainingszentrum beim Cuppamare.  

      

  

Stefan Sprecher 
Trainer 

Manuela Petersen 
Co-Trainer 

Fredy Weisser 
Co-Trainer 

Darian Di Mino 
Torwarttrainer 

Marco Spronk 
Betreuer 

Jochen Mörmann 
Koordinator 

  

Ansprechpartner: 
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Anzeigenwerbung im Stadionblick des SV 08 Kuppenheim 

 

 
Preworld Sportmarketing, Norbert Kobinger, Johann-Schaeuble-Str.1b, 76456 Kuppenheim, Mail: info@preworld.eu 

Hier könnte Ihre Anzeige stehen. Sind Sie daran interessiert, dann setzen Sie sich mit uns in Verbindung. Sie können  
Ihre Anzeige in vielen Formaten, schwarz-weiss oder farbig und in jeder Ausgabe neu platzieren. 

mailto:info@preworld.eu
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Hermann Hettich, seit 30 Jahren Ehrenmitglied des SV 08 

Kuppenheim, wurde schon oft besungen, bei Geburtsta-

gen, Jubiläen usw. Auch er war viel unterwegs, Glückwün-

sche zu überbringen, mitzuhelfen und zu feiern. Das Jahr 

2020 ist ein ganz besonderes. Wenn man 1930 geboren, 

1950 in den Verein eingetreten ist und 1960 geheiratet 

hat, dann ist das Jahr 2020 das Jahr der großen Feste: 

Vereinsjubiläum, 90. Geburtstag und demnächst, im No-

vember, wird Hermann mit seiner Frau Hildegard die Dia-

mantene Hochzeit feiern. Wenn da nicht Corona wäre. 

Feiern ja, aber nicht wie sonst, respektvoll und mit Ab-

stand, da gibt es keine Ausnahme. Man ist schließlich 

auch nicht mehr der Jüngste.  

Es ist noch nicht lange her, da wurde Hermann vom SV 08 

anlässlich der Mitgliederversammlung im Sommer im 

Schützenhaus für 70 Jahre Mitgliedstreue geehrt. Da darf 

man auch noch einige Jahre hinzurechnen, Jahre als Ju-

gendspieler beim selben Verein. 

In all diesen Jahren, 70 oder mehr, war Hermann Hettich 

für den Verein in mehrfacher Beziehung aktiv. Nach seiner 

Fußballzeit übernahm er Verantwortung als Schiedsrichter 

und war jahrelang für den Verband unterwegs. Seine gro-

ße Liebe galt den diversen Festivitäten, vor oder hinter 

den Kulissen arbeitete er immer sehr engagiert und um-

sichtig, in guten und in schlechten Zeiten konnte man sich 

immer auf ihn verlassen. Er war einfach unentwegt mit 

seinem gesunden Menschenverstand bei der Sache und 

ließ nicht locker, bis das Werk vollendet war. Nochmals 

stark in Aktion sahen wir ihn vor zwölf Jahren beim 100-

Jährigen, ganz besonders als Initiator und Organisator des 

großen Festumzugs. 

Heute ist Hermann Hettich uns bekannt als Idealist auf 

und neben dem Fußballplatz, als Initiator und Ideengeber, 

als Arbeiter und Handwerker, als Organisator und Macher 

mit Überzeugung und Durchsetzungswille, manchmal 

auch kritisch und besorgt. Nun, mit 90 Jahren darf er et-

was kürzer treten, ist aber immer noch regelmäßig und 

gern gesehener Gast im Wörtelstadion.  

Herzlichen Glückwunsch zum 90. Geburtstag. 

Dein SV 08 Kuppenheim 

Hermann Hettich in seinem Element auf der Bühne im Jahr 2008, dem 100-jähringen Jubiläum des SV 08. 

Zum 90. Geburtstag von Hermann Hettich.  
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